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BE-Gruppe BürgerScheune bewirtet beim Café-Treff  
am Sonntag auf dem Rathaushof 

 
 
Am kommenden Sonntag, 5. August, findet in der Gottenheimer Bürgerscheune im Rathaushof noch ein 
Café-Treff der BE-Gruppe BürgerScheune statt. Die Mitglieder der Gruppe bewirten mit Kaffee, Getränken 
und selbst gebackenen Kuchen und Torten. Bei trockener Witterung kann auch vor der Scheune gemütlich 
gesessen und geplaudert werden. Der Café-Treff findet wie gewohnt von 15 Uhr bis 17 Uhr statt. Alle Bür-
gerinnen und Bürger jeden Alters sowie Gäste aus der Umgebung sind zum Café-Treff herzlich willkommen. 
 
Danach macht der Café-Treff in der Bürgerscheune Sommerpause. Im September findet wegen des Hah-
lerai-Festes in Gottenheim, an dem die Bürgerscheune von der Freiwilligen Feuerwehr Gottenheim genutzt 
wird, kein Café-Treff statt. Der nächste Café-Treff in der Gottenheimer Bürgerscheune ist am 7. Oktober. 
 
Auch im kommenden Jahr sind wieder jeweils am ersten Sonntag im Monat Café-Treffs in der Bürgerscheu-
ne im Rathaushof geplant. Vereine und Gruppen, die gerne bewirten wollen, können sich schon jetzt an 
alle Mitglieder der BE-Gruppe BürgerScheune zur Terminabstimmung wenden. Kontaktdaten und weitere 
Informationen zur BürgerScheune finden Interessierte auf der Homepage von Gottenheim unter www.got-
tenheim.de. 
 

Sperrung des Bahnüberganges in der Bötzinger Straße  
 
Die Deutsche Bahn muss aufgrund von Sanierungsarbeiten des Bahnüberganges auf der L 115 Rich-
tung Bötzingen in der Zeit vom 10.08.2012 ab 6.00 Uhr bis 13.08., 20.00 Uhr den Bahnübergang voll 
sperren. 
 
Ein Schienenersatzverkehr zwischen Gottenheim und Breisach wird eingerichtet. 
 
Wir bitten um Beachtung. 
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Umsiedlung von  
Wespen und Hornissen 
Nach der Bundesartenschutzverordnung 
(BartSchVO) stehen alle heimischen Arten 
der Hornissen, Kreiselwespen und Knopf-
hornwespen unter besonderem Arten-
schutz. Eine Umsiedlung oder Beseitigung 
der besonders geschützten Tiere darf nur 
durch eine von den Naturschutzbehörden 
zugelassene Fachfirma bzw. aktiven 
Naturschutzpraktiker vorgenommen wer-
den. 
Betroffene Bürger können sich direkt an die-
se Firmen und Fachleute wenden. Zu fachli-
chen oder rechtlichen Fragen über Wespen 
und Hornissen, insbesondere auch über 
Gefahren kann ferner das Referat 56 beim 
Regierungspräsidium Freiburg oder die un-
tere Naturschutzbehörde des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald Auskunft ge-
ben. 

Zugelassene Fachfirmen und Imker zur Um-
siedlung von Wespen (Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald) 
• Firma Pro Wespe, Herr Loyal,  

Mobiltel.: 0179/7671992 
• Herr Albrecht Wachter, Freiburg, 

0761/7664199 oder 0172/6722916 
• Herr Harald Wencke, Freiburg,  

Mobiltel.: 0163/6964067 (nur Beratung) 
• Herr Matthias Schmidt, Freiburg,  

Tel.: 0761/289240 (nur Beratung) 
 
Internetlinks zu diesem Thema 
 
www.hymenoptera.de 
www.wespen.de 
www.hornissenschutz.de 
www.pro-wespe.de 
 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
 

Mähen unbebauter  
Grundstücke 
Die Gemeindeverwaltung macht darauf 
aufmerksam, dass auch unbebaute Grund-
stücke mindestens einmal jährlich gemäht 
werden müssen, damit die angrenzenden 
bebauten Grundstücke nicht in unzumutba-
rer Weise durch Flugsamen und Wurzeln 
der Unkräuter beeinträch tigt werden. In 
diesem Zusammenhang wird auch darauf 
hingewie sen, dass Büsche und Hecken 
entlang von Fußgängerwegen sowie an 
Kreuzungen und Straßeneinmündungen 
regelmäßig so zurückge schnitten werden 
müssen, dass eine ausreichende Durch-
gangshöhe besteht und keine Sicherheits-
beeinträchtigungen eintreten. 

 

Am 29. Juli feierte Herr Wilhelm Walter 
seinen 85 Geburtstag 

und Herr Wilhelm Hagios blickte am 30. 
Juli auf 94 Lebensjahre zurück. 
 

Bürgermeister Volker Kieber besuchte bei-
de Jubilare an ihren Ehrentagen und über-
brachte die Glückwünsche der Gemeinde. 
 

Am 8. August feiert Frau Rosa Schlatter 
ihren 81. Geburtstag

 

Die Fundsache kann im Rathaus abgeholt 
werden. 
• Mädchenfahrrad pink „Huffy“ 
• 1 einzelner Schlüssel im Rebberg gefun-

den

Unsere Enegie 
Sparen Sie mit Ökostrom – jetzt wech-
seln! 
Nutzen Sie die kostenlose Ökostrom-Bera-
tung unseres „Gemeindewerks badenova“ 
und lassen Sie sich Ihre Ersparnis durch 
den Wechsel zu badenova Ökostrom be-
rechnen*  
Einladung zur Beratung am Dienstag, 
den 07. August 2012 
ab 17 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses  
*Bitte bringen Sie Ihre aktuelle Verbraucha-
brechnung mit.  
badenova unterstützt unser lokales Projekt 
„Umbau des Wasserhoch-
behälters zu einem Öko -
Klassenzimmer und Veran-
staltungsraum im Freien“.  
Unser Berater Klaus Stein 
freut sich auf Sie. 

Schienenersatzverkehr  
wegen Sanierungsarbeiten 
auf der Breisacherbahn 
Gleissperrung zwischen Gottenheim und 
Freiburg 
 
Wegen Sanierungsarbeiten auf der Breisa-
cherbahn verkehren am Samstag, den 4. 
August 2012, ab 16:50 Uhr bis Betriebs-
schluss  keine Züge der BSB zwischen 
Gottenheim und Freiburg.  Aufgrund der 
Gleissperrung wird ein Schienenersatzver-
kehr mit Bussen zwischen Gottenheim und 
Freiburg eingerichtet. 
 
Die Busse fahren im Schienenersatzverkehr 
folgende Haltestellen an: 
 
Haltestellen S-Bahn: 
Freiburg Hbf 
Freiburg Klinikum 
Bahnhof Freiburg neue Messe 
Freiburg West 
Hugstetten 
Bahnhof Gottenheim 
 
Haltestellen für Busse: 
Freiburg ZOB Steig 13 
Robert-Koch-Straße 
Bärenweg 
Moosweiher 
ZOB 
Bahnhofsvorplatz 
 

Gleissperrung zwischen 
Breisach und Gottenheim 
Ebenfalls wegen Sanierungsarbeiten ver-
kehren ab Freitag, den 10. August 2012, 
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4 Uhr, bis Montag, den 13. August 2012, 
4 Uhr zwischen Breisach und Gottenheim 
keine Züge der BSB. Wegen der Gleissper-
rung wird ein Schienenersatzverkehr mit 
Bussen zwischen Breisach und Gottenheim 
eingerichtet. 
 
Die Busse fahren im Schienenersatzverkehr 
folgende Haltestellen an: 
 
Haltestellen S-Bahn 

Bahnhof Breisach 
Ihringen 
Wasenweiler 
Bahnhof Gottenheim 
 
Haltestellen für Busse 
Bahnhofsvorplatz 
Winzerstube 
Sonne 
Bahnhofsvorplatz 
 

Die Abfahrzeiten der Busse im Schienen-
ersatzverkehr können den im Internet 
unter www.breisgau-s-bahn.de/ veröf-
fentlichten Ersatzfahrplänen entnommen 
werden. 
 
Durch den Schienenersatzverkehr wird 
die Reisezeit verlängert, eine Fahrradmit-
nahme ist nicht möglich. 
 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-19 
– E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall) 
Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag: 09:00 bis 12:00 
Uhr 
Freitag: 15:00 bis 18:00 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Got-
tenheim: 
 
Freitag, 03.08.2012 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 04.08.2012  
18:30 Uhr St. Stephan, Gottenheim:  Eu-
charistiefeier 
Hl. Messe für verstorbenen Angehörige; 
Jahrtagsmesse 
für Hugo Schätzle und alle Angehörigen; im 
Gedenken an 
Paula Hagios 
 
Sonntag, 05.08.2012 
09:00 UhrUmkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier  
Bitte beachten Sie: 
10:30 UhrEichstetten, St. Jakobus: Eu-
charistiefeier 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit 
zum Verweilen 
 
Dienstag, 07.08.2012 
09:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Feier der Goldenen Hochzeit 
von Agens und Peter Wohleb 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, anschl. 
eucharistische Anbetung 
 
Mittwoch, 08.08.2012 
08:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Ro-
senkranz 
09:00 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier 
 
Donnerstag, 09.08.2012  
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban:  Rosen-

kranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban:  Eucha-
ristiefeier 
Freitag, 10.08.2012  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 11.08.2012 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan  Eu-
charistiefeier 
Hl. Messe für Elsbeth und Fritz Maurer; im 
Gedenken an Maria 
und Rudolf Lay 
 
Sonntag, 12.08.2012 – Patrozinium in 
Umkirch  
09:00 UhrUmkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier zum Patrozinium 
mit Kräuterweihe, mitgestaltet vom Kirchen-
chor - anschl. Brunch im Pfarrzentrum 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit 
zum Verweilen 
 
Noch Plätze frei beim Sommerlager der 
Minis 
Vom 20. – 24.08. fahren die Ministranten 
der SeGo in die Nähe von Sulz am Neckar. 
Es sind noch einige Plätze frei. Ministranten 
und Nicht-Ministranten sind herzlich will-
kommen. 
Infos und Anmeldung möglich bei: 
Pfarrbüro Gottenheim, Tel. 07665 94768-10 
oder E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.
de 
Bernd Thiele, Tel. 0175 4110993 
Simone Helbling, Tel. 07665 7739 
www.goumboei.de 
Wir freuen uns über weitere Teilnehmer. 
 

Sachausschuss Caritas der 
Seelsorgeeinheit  

Gottenheim 
Lebensmittelspenden 
Die vielen Lebensmittelspen-
den für Menschen in Notla-
gen, die zu Erntedank und 

Weihnachten in den Gemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit abgegeben wurden, sind 
inzwischen alle verteilt. Nochmals herzli-
chen Dank für Ihre Hilfe! 
Um auch in den Sommermonaten helfen 
zu können, wenn es bei Alleinlebenden und 
vor allem auch Familien zu „Engpässen“ 
kommt, möchten wir gerne die Bestände 
wieder auffüllen und Sie um Ihre Mithilfe 

bitten. Wir sammeln am 12.08. beim Patro-
zinium in Umkirch wieder haltbare Lebens-
mittel (Nudeln, Reis, Salz, Zucker, Mehl, Öl, 
Essig, Konserven usw). Am Kircheneingang 
wird ein Korb dafür aufgestellt sein. 
Schon im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Natural-Spende! 
 

Wohnung gesucht 
Für unsere Berufspraktikantin suchen wir 
ab 01.09.2012 eine 2-Zimmerwohnung. 
Falls Sie ein Angebot haben, melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro Gottenheim, Tel. 
07665 94768-10 oder per E-Mail: pfarr-
buero.gottenheim@se-go.de 

 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 09:00 bis 12:00 
Uhr,Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – Telefax 07665 
94768-19 - E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Keine Sprechzeit in den Sommerferien. 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 – E-Mail: m.ramminger@se-go.
de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Keine Sprechzeit in den Sommerferien. 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 Telefon 07665 94768-32 - Fax 
07665 94768-39 - E-Mail: cornelia.reisch@
se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim 
Keine Sprechzeit in den Sommerferien. 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 Telefon 07665 94768-12 - Telefax 
07665 94768-19 - E-Mail: hans.baulig@se-
go.de 
 

9. Sonntag nach Trinitatis, dem 
05.08.2012 
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
 
Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Lukas 12,48 
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Wem viel gegeben ist, bei dem wird man 
viel suchen; und wem viel anvertraut ist, 
von dem wird man umso mehr fordern. 
 
Dienstag, 07.08.2012 
20:00 Uhr Bastelkreis 
 
GEMEINDEAUSFLUG 
AM 4. AUGUST 2012: 
Abfahrt: 7.00 Uhr von der Evangelischen 
Kirche; 
Rückkehr: ca. 21.00 Uhr in Bötzingen 
Im Preis enthalten: 
Busfahrt Vierwaldstätter See /Seelisberg 
2- Gang Mittagessen – Bergbahn Seelis-
berg 
Treib und Schiffahrt nach Flüelen 

Wir wünschen Ihnen sowie allen Grup-
pen und Kreisen erholsame Sommerfe-
rien. 
 
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 27.07.-
19.08.2012 nicht besetzt. 
Öffnungszeiten des Pfarramts: Tel. 07663-
1238 
Dienstag: durchgehend von 9.00 - 15.00 
Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Internet: http://www.ekiboetz.de 
E-mail: ekiboetz@t-online.de 
Pfarrer Rüdiger Schulze, Kindergartenstr. 
6, 79268 Bötzingen Tel. 07663-9148912 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-

jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden in 
der Regel in der Wohnung der Familie oder 
des Ehepaares statt, Traugespräche in der 
Regel im Pfarrhaus. Tauftermine können 
nach vorheriger Absprache für die meisten 
Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möchten, 
im Gottesdienst gesegnet werden. Bei Trau-
erfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit 
dem Pfarrer in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 

 

Abschied von der Schule 
Die Lehrerinnen Sieglinde Schulz-Krieg und 
Ursula Imberi gehen in den Ruhestand 
 
Ein bewegendes Abschiedsfest bescherten 
die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Gottenheim am Mittwoch, 25. Juli, ih-
ren Lehrerinnen Sieglinde Schulz-Krieg und 
Ursula Imberi. Zusammen waren die beiden 
Pädagoginnen circa 60 Jahre an der Schule 
in Gottenheim im Einsatz. Nun treten sie ih-
ren verdienten Ruhestand an. 
 
Bestandteile der Abschiedsfeier in der 
Schulturnhalle waren Ansprachen, Dankes-
reden, aber auch ein Lehrer-Jodel-Lied, ein 
kleiner Film, den Lehrer Paul Ruf gemein-
sam mit den Schülerinnen und Schülern 
zum Abschied gedreht hatte, die Übergabe 
von Geschenken, eine Vorführung der 2. 
Klasse und nach dem Fest in der Turnhalle 
ein kleiner Sektempfang für die Erwachse-
nen im Lehrerzimmer. 
 
Schulleiterin Judith Rempe erinnerte in sehr 
persönlichen Worten an ihre erste Zeit an 
der Gottenheimer Schule. Ihre Kolleginnen 
Sieglinde Schulz-Krieg und Ursula Imberi 
hatten ihr den Start im Jahr 2005 durch 
vielfältige Hilfe und Unterstützung erleich-
tert. Obwohl „kein Jungspund mehr“ habe 
Sieglinde Schulz-Krieg im letzten Jahr ihrer 
„Schulzeit“ mit der 4. Klasse einen Land-
schulaufenthalt im Schwarzwald gewagt, 
begleitet von Ursula Imberi. Judith Rempe 
lobte Schulz-Kriegs Fertigkeit am Compu-
ter und Ursula Imberis Organisationstalent, 
etwa bei der Vorbereitung von Schneeta-
gen, sowie ihre Zuverlässigkeit. „Ihr seid 
auch in Zukunft immer hier willkommen und 
ihr werdet immer ein Teil der Schule blei-
ben“, betonte die Schulleiterin. 
 
Mit einem kleinen Film, den Paul Ruf mit 
den Kindern aller Klassen gedreht hatte, 
konnten sich alle Grundschüler auf ihre 
ganz persönliche Art von den Pädagogin-
nen verabschieden. Dabei wurde so man-
che Anekdote aus dem Schulleben wieder 

hervorgezaubert – für Sieglinde Schulz-
Krieg und Ursula Imberi wurden ihre letzten 
Jahre an der Schule noch einmal greifbar. 
 
Die Kinder hatten sich, unterstützt von den 
anderen Lehrerinnen und Lehrern, Gedan-
ken gemacht und Geschenke zum Abschied 
hergestellt: Ursula Imberi freute sich über 
ein großes Kunstwerk, an dem alle Kinder 
der Schule kreativ mitgearbeitet hatte. Die 
Klassenlehrerin der 4. Klasse Sieglinde 
Schulz-Krieg erhielt ein Buch, in dem die 
Kinder der Klasse persönliche Seiten ge-
staltet hatten. 
 
Auch Bürgermeister Volker Kieber dankte 
den beiden Lehrerinnen „im Namen des 
Gemeinderates, der Bürger und ganz per-
sönlich“ für ihren engagierten Einsatz in 
Gottenheim und ihre wertvolle Arbeit zum 
Wohle der Schülerinnen und Schüler. Er 
überreichte einen Band der „Gottenheimer 
Erinnerungen“ und ein Geschenkkarton mit 
Rotwein aus dem „Politischen Weinberg“ für 
die Muse-Stunden im Ruhestand. 
 
Markus Reiser und Katja Meier vom El-
ternbeirat der Schule hatten sich einen 
Reim auf die beiden Lehrerinnen gemacht 
und verabschiedeten sich mit Versen und 
einem Geschenk. Auch die Kernzeit-Mitar-
beiterinnen Karen Hunn, Elke Selinger und 
Sabine Osterheld dankten für die gute Zu-
sammenarbeit. Die Damen hatten kreative 
Geschenke hergestellt: So bekam Sieg-
linde Schulz-Krieg ein kleines Kräuterbeet 
mit Mosaik-Steinen verziert und für Ursu-
la Imberi hatte Karen Hunn eine „sportli-
che“ Nana mit Turnschuh gebastelt. Zum 
Abschluss wünschten auch Hausmeister 
Giuseppe Maiolo und die Reinigungskräfte 
den beiden Frauen für den Ruhestand alles 
Gute. 
 
Dann waren wieder die Kinder an der Reihe: 
Die zweite Klasse hatte eine musikalische 
Revue einstudiert und sich verkleidet. Auf 
diese Weise überbrachten die Jungen und 
Mädchen ihren Lehrerinnen als Einstim-
mung auf den bewegten Ruhestand kuli-

narische Andenken aus aller Welt. Bewegt 
und glücklich bedankten sich die beiden 
scheidenden Lehrerinnen für die schöne 
Abschiedsfeier und die Geschenke. 
 
Bevor der sich anschließende Umtrunk im 
Lehrerzimmer starten konnte, mussten die 
Gäste aber noch einige Minuten warten. 
Sieglinde Schulz-Krieg musste erst noch zu 
ihrer 4. Klasse, um sich zunächst von ihren 
Schülerinnen und Schülern zu verabschie-
den. 
 

Schulleiterin Judith Rempe (links) verab-
schiedete Sieglinde Schulz-Krieg (rechts) 
und Ursula Imberi mit herzlichen Worten in 
den Ruhestand. 

Die Kinder der Klasse 2 überreichten Ge-
schenke für den Ruhestand. So haben 
sich beide Lehrerinnen jahrzehntelang am 
wohlsten gefühlt: Inmitten einer Schar von 
Schülerinnen und Schülern. 
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Bürgermeister Volker Kieber überreichten 
den Lehrerinnen Ursula Imberi und Sieglin-
de Schulz-Krieg ein Präsent und dankte den 
Pädagoginnen für ihr engagiertes Wirken an 
der Grundschule in Gottenheim. 

Ein Kunstwerk, an dem alle Kinder der 
Schule mitgearbeitet hatten, erhielt Ursula 
Imberi zum Abschied von der Grundschule. 

Die Lehrerinnen Ursula Imberi und Sieglin-
de Schulz-Krieg freuten sich über die bewe-
gende Abschiedsfeier in der Turnhalle. 

Die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Gottenheim sind vergangene Woche 
in die Sommerferien gestartet. Neben den 
langjährigen Lehrerinnen Ursula Imberi und 
Sieglinde Schulz-Krieg hatten auch die 19 
Mädchen und Jungen der Klasse 4 am 25. 
Juli den letzten Schultag in der Grundschule 
in Gottenheim. 
Wir wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern sowie den Pädagogen der Schule 
schöne und erholsame Ferien. Den Mäd-
chen und Jungen der Klasse 4 gratulieren 
wir zum erfolgreichen Abschluss der Grund-
schule und wir wünschen einen guten Start 
in der weiterführenden Schule. 
Ein herzlicher Dank gilt den Lehrerinnen 
Sieglinde Schulz-Krieg und Ursula Imberi 
für ihr langjähriges engagiertes Wirken an 

der Grundschule Gottenheim. Wir wün-
schen den Pädagoginnen Gesundheit und 
viel Freude im wohlverdienten Ruhestand. 
 
Bürgermeister Volker Kieber 
Sowie die Mitglieder des Gemeinderates 
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwal-
tung 
 

Schöne Ferien und einen guten Start ins 
neue Schuljahr 

Sommerfest des SPD-Ortsvereins war 
ein voller Erfolg 
Der Wettergott meinte es wieder einmal 
gut. Trotz anderslautender Voraussagen 
hielt das Wetter und war ideal für ein Fest 
im Freien. Zahlreiche Gottenheimer und 
Besucher aus umliegenden Gemeinden, 
auch aus Freiburg, feierten mit uns. Es war 
ein Kommen und Gehen, aber zu Spit-
zenzeiten bevölkerten 40 - 50 Gäste das 
Gelände um die Max-Schwenninger-Hütte. 
Ehrengast war die Landtagsabgeordnete 
Gabi Rolland, die mit ihrem Mann das Fest 
besuchte.  
 
Beim politischen Frühschoppen wurde 
insbesondere das Thema B31 West heiss 
diskutiert. Frau Rolland, aber auch die 
SPD-Gemeinderatsfraktion und der Orts-
vereinsvorstand waren sich einig darüber, 
dass für den Bauabschnitt bis Breisach 
schnellst möglich ein Planfeststellungsbe-
schluss kommen muss. Auch wenn es da-
gegen dann Einsprüche gibt, womit sicher 
zu rechnen ist, gäbe es in absehbarer Zeit 
dann einen Rechtstitel. Laut Frau Rolland 

sieht das mittlerweile auch das Regierungs-
präsidium so. Sie selbst wird sich weiterhin 
in Stuttgart dafür einsetzen, diesen Weg zu 
gehen. 
 
Der weitere Verlauf des Tages diente dem 
geselligen Beisammensein bei leckerem 
Essen, Bier vom Fass und Kaffee nebst 
selbstgebackenen Kuchen. Auch bei diesen 
Gesprächen stand die Politik und das Welt-
geschehen im Vordergrund. 
Ein Besucher brachte es auf einen Punkt: 
„Wir haben uns über Gottenheim, Gott und 
die Welt unterhalten.“ Erst bei Einbruch der 
Dunkelheit brachen die letzten Gäste auf. 
Für den Vorstand des SPD-Ortsvereins 
eine rundum gelungene Veranstaltung.  
 
SPD-Ortsverein Gottenheim 
Manfred Wolf 
1. Vorsitzender 
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Fußball  
Ergebnisdienst  
Tuniberg-Wein-Wander-Pokal in Opfin-
gen: 
SVG I – SC Tiengen I (KLA)  2:3 
SVG I – SV BW Waltershofen I (KLA)  1:2 
SVG I – SV Munzingen I (LL)  0:4  
Turniersieger wurde der Landesligist SV 
Munzingen, der sich im Finale gegen den 
Rekordsieger FC Rimsingen im Elfmeter-
schießen mit 7:6 durchsetzte. 
 
Die nächsten Spiele: 
Samstag, 04.08.2012 
16.00 Uhr SV Jechtingen I – SVG I (Pokal) 
18.00 Uhr SVG Frauen I – PSV Freiburg 
Frauen (OL) 

Die Turnkinder verabschieden sich in die 
Sommerpause.  
Der SV-Gottenheim spendiert den fleißigen 
Kindern ein Eis. 
Das nächste Kinderturnen findet nach den 
Sommerferien am Mittwoch den 19.09.2012 
wieder statt. 

(wegen einer Gemeindeveranstaltung steht 
die Turnhalle am 12.09.2012 nicht zur Ver-
fügung) 
 

 

Doppelpass-Bezirkspokal  
der Herren 
Qualifikation 

 
SV Jechtingen I 

vs. 
SV Gottenheim I 

 
Samstag, 04.08.2012 um 16 Uhr 

Shakespeare in zwei  
Schichten 
Bernd Lafrenz in der Bürgerscheune zu 
Gast 
Verwandlungskünstler im Geschwindig-
keitsrausch 
 
Ein gut gelaunter – und glücklicherweise 
nicht kurzfristig erkrankter - Bernd Lafrenz 
war am Donnerstag, 19. Juli, zum zweiten 
Mal in der Gottenheimer Bürgerscheune zu 
Gast. Die circa 50 Gäste erlebten einen an-
spruchsvollen Theaterabend, gespickt mit 
spitzfindigem Humor und einfallsreichen 
Szenen. Erstaunlich, wie der Mann auf der 
Bühne mit wenigen Requisiten und sparsa-
mer Kostümierung eine ganz eigene Welt 
mit einer Vielzahl von Figuren erschaffen 
kann. Dabei bedient sich der Freiburger 
Schauspieler, der sich auf Ein-Mann-In-
szenierungen von Shakespeare-Klassikern 
spezialisiert hat, einer ausgefeilten Mimik 
und Gestik, die beeindruckt. So wechselt 
der Mann auf der Bühne nahtlos die Rollen 
– vom Ritter zur Hexe, vom dümlichen Bo-
ten zur fiesen Lady Macbeth. 
 
Als Verwandlungskünstler im Geschwin-
digkeitsrausch bewältigt Bernd Lafrenz alle 
Haupt- und Nebenrollen im Alleingang, reißt 
die hehren Helden der klassischen Vorlage 
mit lausbübischer Spielfreude und großem 
Einfallsreichtum vom Sockel, stutzt sie auf 
ein menschliches Maß zurecht, so dass sie 
den Zuschauern in ihrer ganzen Tragikomik 
näher rücken. Mit schauspielerischem Kön-
nen, fantasievollen Regieeinfällen und viel 
Situationskomik verstrickt er die Gäste in 
der Scheune zwei Stunden lang unwider-
stehlich in sein virtuoses Spiel. 
 
Vielschichtig, ideenreich und ausgespro-
chen humorvoll kommt die Inszenierung da-
her. Das Publikum erlebt die schaurige Tra-
gödie als Ein-Mann-Stück mit besonderer 

Note – denn Lafrenz baut eine zweite Ebe-
ne ein, in der der Dichter William im kargen 
Studierzimmer sein Stück erschafft, unter 
den Augen seiner „Übermutter“ mit Täsch-
chen und Hut. Bernd Lafrenz spannt den 
Bogen von der historischen Handlung bis 
zur heutigen Zeit – und bezieht zur Erhei-
terung des Publikums auch immer wieder 
Zuschauer in das Spielgeschehen mit ein. 
 
Die Gäste erlebten am 19. Juli in der Bür-
gerscheune einen unterhaltsamen Abend in 
der Reihe „Kultur in der Scheune“, die nach 
der Sommerpause im August im Herbst mit 
einem Bluegrass-Konzert fortgesetzt wird. 
Am 20. September, 20 Uhr, ist die Band 
„Blue Side of Town“ nach 2009 zum zweiten 
Mal in der Bürgerscheune zu Gast (mehr 
unter www.gottenheim.de oder unter www.
bluesideoftown.de). Blue Side Of Town ist 
eine der beständigsten Bluegrass-Bands im 
süddeutschen Raum – und mit hochkaräti-
gen Musikern besetzt. Der Kartenvorverkauf 
startet Ende August im Zehngrad und im 
Bürgerbüro des Rathauses. 
 

Beach-Party auf dem Zelt-

Club-Gelände trotzte dem 
Wetter 
Die Beach-Party für Kinder, die von der BE-
Gruppe „Gottenheims Kinder“ am 21. Juli 
erstmals auf dem Zelt-Club-Gelände veran-
staltet wurde, gestaltete sich als ein spaßi-
ger Nachmittag für alle Kinder vom Kinder-
gartenalter bis zum Grundschulalter. 
Um 15 Uhr startete die Eventagentur „Zau-
berglanz“ mit ihren Stationen, die aber nicht 
ganz den Erwartungen der BE-Gruppe ent-
sprachen. Angeboten wurden: Hula Hopp 
(wer hält zur Musik am längsten den Hula 
Hopp Reifen oben), Bälle werfen, Entchen-
spiel (eher für die Kleinen), ein Spritzpis-
tolenspiel, Sandburg bauen, Fähnchen mit 
sandgefüllten Ballons abschießen und zu-
guterletzt konnten die Kinder als Kreativan-
gebot ein kleines Surfboard gestalten. 
Um die Energiereserven zwischendurch 
aufzufüllen, hatten die Kinder die Möglich-
keit, sich mit Getränken und Wienerle im 
Weckle zu stärken. Ab 17 Uhr übernahm die 
BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ die Be-
treuung der 75 Kinder. 
Trotz immer wiederkehrender Regengüsse, 
wurde die Laune der Kinder nicht getrübt. 
Und so ließen die Jungen und Mädchen 
sich auch nicht davon abhalten, die abge-
sperrte Straße für Fußball zu nutzen oder 
die Tanzfläche mit ihren kreativen Schritten 
und Gruppentänzen unsicher zu machen. 
Trotz der teilweise großen Altersunterschie-
de der Gäste, gelang ein durch und durch 
harmonischer Ablauf. 
Die BE-Gruppe Gottenheims Kinder be-
dankt sich bei Herrn Schupp, der die kurz-
fristige Straßensperrung ermöglicht hatte, 
bei Marc Schlatter und Kollegen mit Sound-
Party-More, die uns die Musikanlage kos-
tenfrei zur Verfügung gestellt haben; und bei 
Herrn Heinrich Stein für die Zurverfügung-
stellung des Zeltclub-Geländes. 
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Der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH informiert. 
Die Sprechtage unseres Sozialrechtsrefe-
renten finden statt 
in der VdK- Geschäftsstelle Freiburg, Ber-
toldstr. 44, 
!! jeden Montag !! 
Bitte um vorherige telefonische Terminver-
einbarung !!! 
Tel. 0761 – 5 04 49-0  
 
Informiert und beraten wird in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u. a. im Schwer- 
behindertenrecht, in der gesetzlichen Un-
fall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversiche-
rung 

Sozialverband VdK  
Ortsverband Gottenheim 
Neue DIN für barrieresfreies Bauen von Wohnungen 
Im Herbst 2011 erschien die DIN 18040-2. Sie betrifft die Planung, Ausführung, Ausstattung 
und Nutzung von barrierenfreien Wohnungen und deren Außenanlagen. Bislang war in der 
DIN 18025 1 die barrierefreie Gestaltung von Wohnungen für Rollstuhlbenutzer und in der 
DIN 18025-2 die Planung und Gestaltung anderer barrierefreier Wohnungen geregelt gewe-
sen. Diese Normen wer den jetzt durch die DIN 18040-2 ersetzt. Weitere Informationen zu 
dieser wichtigen Thematik gibt es unter www.din18040.de im Internet. Außerdem kann man 
sich — je nach Wohnort —an die vier VdK-eigenen Wohnberatungsstellen in Balingen, Frei-
burg, Freudenstadt und Radolfzell oder an andere Wohnberatungsstellen in Trägerschaft 
von Landkreisen oder Kommunen sowie Einrichtun gen der kirchlichen oder freien Wohl-
fahrtspflege wenden. 
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Gemeinde Umkirch 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
 
Im Bürgerbüro der Gemeinde Umkirch ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stel-
le einer/s 

Verwaltungsfach- 
angestellten  

 
in Vollzeit zu besetzen. Die Einstellung er-
folgt zunächst befristet, bei Eignung ist eine 
Weiterbeschäftigung beabsichtigt. 
 
Die Stelle hat folgende Aufgabenschwer-
punkte: 
 
-  Angelegenheiten des Pass- und Meldewe-
sens 

- Fundsachenverwaltung 
- Wahlen 
-  Auskünfte, Bearbeitung und Entgegennah-
me von Anträgen jeglicher Art 

- Telefonzentrale 
 
Das Bürgerbüro ist für den Bürger die erste 
Anlaufstelle der Verwaltung. Es handelt sich 
hierbei um eine publikumsintensive Tätig-
keit. 
 
Wir erwarten eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, 
freundliches Auftreten, bürgerorientiertes 
Arbeiten, Engagement, Teamfähigkeit und 
Zuverlässigkeit. Sehr gute EDV-Kenntnisse 
und sichere Anwendung der MS-Office-Pro-
gramme werden vorausgesetzt; Kenntnisse 
in LEWIS sind von Vorteil. 
 
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, 
richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aus-
sagefähigen Unterlagen bis Freitag, 
17.08.2012  an die Gemeindeverwaltung 
Umkirch, Vinzenz- Kremp- Weg 1, 79224 

Umkirch. 
 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr 
Wieland, unter 07665/505-11 gerne zur Ver-
fügung. 
 
Mehr über die Gemeinde Umkirch finden 
Sie auch unter www.umkirch.de. 

Bürgermeisteramt 79241 Ihringen 
 

Stellenanzeige 
 
Für die Betreuung einer Kleinkindgruppe 
sucht die Gemeinde Ihringen für den Kin-
dergarten St. Josef im Ortsteil Wasenweiler 
zum sofortigen Eintritt,  zunächst befristet 
bis 31. Juli 2013, 
 
eine/n Erzieher/in als Gruppenleiter/in 
(100 %) 
 
Wir erwarten gruppenübergreifendes Arbei-
ten, Leistungsbereitschaft und Engagement 
für die Arbeit mit Kindern, Bereitschaft zur 
Teamarbeit und zu eigenverantwortlicher 
Projektarbeit. Aufgeschlossenheit, sicheres 
und vertrauensbildendes Auftreten, Erken-
nen von Problemsituationen und situati-
onsangemessenes Reagieren setzen wir 
voraus. 
 
Wenn Sie Interesse haben, in einem ange-
nehmen Arbeitsumfeld tätig zu sein, dann 
bewerben Sie sich bitte bis spätestens 17. 
August 2012  beim Bürgermeisteramt Ihrin-
gen, Bachenstr. 42, 79241 Ihringen. Für 
weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Meier, 
Tel. 07668/7108-22 gerne zur Verfügung. 
 

Bitte schon mal Vormerken ! 
 
Tiengener Wein- und Dorf-
fest vom 07.09. – 09.09.2012 

Ein beliebter Treffpunkt, auch für die Regi-
on ist das Tiengener Wein- und Dorffest. 
Vom 07. bis 09. September 2012 wird in 
den Höfen der Oberen Entengasse in Tien-
gen nun schon zum 13. mal gefeiert. 
 
Ein reichhaltiges Speiseangebot für den 
großen oder kleinen Appetit, ausgewählte 
Weine und Sekt aus Tiengen tragen zum 
leiblichen Wohl der Gäste bei. Auch für die 
Unterhaltung der „Kleinen“ ist gesorgt. 
 
Die Tiengener Vereine und die Ortsverwal-
tung freuen sich auf Ihren Besuch. 
 

Samengarten 
Am Sonntag, den 12. August 2012 finden 
im Samengarten der Stiftung Kaserstühler 
Garten in Eichstetten um 14.00 Uhr und 
16.00 Uhr öffentliche Führungen zum The-
ma „Tomatenvielfalt - Farben, Formen, Ge-
schmack“ statt. 
Schwarzwald trifft Kaiserstuhl“ 

DRK-Blutspendedienst  
ruft in den Sommerferien  
zur Blutspende auf 
Auch in den Sommerferien muss die Be-
handlung der Patienten mit Blutpräpara-
ten gesichert sein

Der DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen bittet in den Sommerferien 
dringend um Ihre Blutspende 

Samstag, 11.08.2012   
10:30 Uhr bis 14:30 Uhr
Schule, Sportplatzstraße 9
79232 MARCH / BUCHHEIM

Weitere Informationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien DRK-Ser-
vice-Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de erhältlich.

Regionalmarkt am Samstag, 4. August 2012 
auf dem Freiburger Augustinerplatz 
 
Am Samstag, 4. August 2012 laden die Stadt Freiburg, PLENUM 
Naturgarten Kaiserstuhl und der Naturpark Südschwarzwald wieder 
unter dem Motto „Schwarzwald trifft Kaiserstuhl“ zu einem bunten 
Regionalmarkt auf dem Freiburger Augustinerplatzein. Erstmals zu 
Gast ist dieses Jahr der Naturpark „Ballons des Vosges“ aus dem 
benachbarten Frankreich. 
In gemütlicher Atmosphäre können Besucherinnen und Besucher 
Kontakte zu regionalen Akteuren und Institutionen knüpfen. Dabei 
werden die Produzenten sowie ihre qualitativ hochwertigen, re-
gionalen Erzeugnisse aus dem Naturgarten Kaiserstuhl und den 

Naturparken Südschwarzwald und „Ballons des Vosges“ für die 
Besucherinnen und Besucher direkt erlebbar. An den zahlreichen 
Marktständen werden Produkte zum Probieren und zum Verkauf an-
geboten, darunter Wein, Edelbrände, Säfte, Gemüse, Kräuter, Öle, 
Käse und Nudeln. Die Besucher können sich dabei über gesunde 
Ernährung, über Naturschutz und naturverträgliche Land- und Forst-
wirtschaft sowie zusätzlich über die Regionen Kaiserstuhl, Schwarz-
wald und Elsass informieren. Alle drei Regionen präsentieren sich 
mit ihren Besonderheiten sowie ihren vielfältigen touristischen An-
geboten und locken so auch als attraktive Ausflugsziele. Mit Pro-
dukten rund um den subalpinen Feldberg oder den mediterran 
anmutenden Badberg ist für jeden, ob Bergwanderer oder Sonnen-
anbeter, etwas dabei. Die Ökostation, das städtische Forstamt, das 
Umweltschutzamt und der Naturpark Südschwarzwald informieren 
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über Veranstaltungen und Bildungsangebote direkt vor der Haustür. 
Der Regionalmarkt beginnt um 10 Uhr und dauert bis 17 Uhr. 

Die offizielle Eröffnung findet um 11 Uhr statt mit Gerda Stuchlik, 
Umweltbürgermeisterin der Stadt Freiburg, der Vorsitzenden des 
Naturparks Südschwarzwald, Landrätin Marion Dammann und für 
PLENUM Kaiserstuhl mit dem Ersten Landesbeamten Helmut Un-
seld des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald. Ziel dieser ge-
meinschaftlichen Veranstaltung ist es, den Austausch zwischen den 
Konsumenten der Stadt und den Produzenten auf dem Land zu för-
dern. 

Freuen Sie sich auf die vielfältigen Angebote und entdecken Sie, 
was der Naturgarten Kaiserstuhl und die beiden Naturparke nicht 
nur an leckeren Spezialitäten, sondern auch an attraktiven Projek-
ten zu bieten haben. 
 

Leitungswasser ist Mineralwasser  
überlegen  
Stille Mineralwässer liegen zwar im Trend, im Vergleich mit Leitungs-
wasser schneiden jedoch nur wenige überzeugend ab. In mehr als 
jeder dritten Flasche entdeckte Stiftung Warentest sogar Keime. Auf 
hiesiges Leitungswasser hingegen ist Verlass. Es ist das am besten 
kontrollierte Lebensmittel. 
 
Das Trinkwasser der Region kommt direkt aus dem Schwarzwald. 
Regelmäßige Kontrollen, eine moderne Infrastruktur sowie eine auf-
wändige Forschung gewährleisten die gleichbleibend hohe Qualität 
unseres Wassers. In Deutschland sind die Richtlinien deutlich stren-
ger als für gekauftes Flaschenwasser, von dem der Bundesbürger 
im Jahresschnitt 136 Liter trinkt. 
 
Ein Liter Leitungswasser kostet im Bundesschnitt rund 0,003 Cent, 
die entsprechende Menge an Markenmineralwasser mehr als 50 
Cent. Auch im Leitungswasser sind Mineralien wie Calcium, Mag-
nesium und Natrium enthalten. Es muss nicht verpackt, transpor-
tiert, angeliefert und gekühlt werden. Die CO2-Bilanz beträgt nur 
0,4 Gramm pro Liter. Bei regionalem Flaschenwasser fallen 127 
Gramm CO2 an, bei ausländischen Produkten ist die Bilanz um vie-
les schlechter. Wasser in Flaschen reist im Schnitt 180 km. 
 
Wer wissen möchte wo das Wasser herkommt, wendet sich an den 
lokalen Wasserversorger, in der Regel ist das die Kommune oder 
deren Partner, beispielsweise die badenova. badenova als der größ-
te Wasserdienstleister der Region, kümmert sich in 46 Städten und 
Gemeinden entlang des südlichen Oberrheins um die Trinkwasser-
versorgung. Alle Daten dazu liegen Ihnen zur Ansicht offen unter 
badenova.de/trinkwasser. 

Fest der Kaiserstühler und  
Tuniberger Vielfalt 
Tausende Besucher präsentierten am Wochenende gemeinsam mit 
engagierten Bürgern aus der Region die Vielfalt des Kaiserstuhls 
und Tunibergs 

Am Samstag, den 21.7. und Sonntag, den 22.7. öffnete sich interes-
sierten Besuchern zum dritten Male das „Schaufenster der Region“. 
Auf den Kaiserstuhl-Tuniberg-Tagen, in diesem Jahr eingebettet in 
den historischen Ortskern von Merdingen, präsentierten sich regio-
nale Erzeuger an rund 30 Ständen und informierten über ihre Pro-
dukte, Projekte und Leistungen. Einige tausend Gäste kamen, um 
sich von Leckereien aus Küchen und Kellern zu überzeugen und 
von einem abwechslungsreichen Programm aus Musik, Schauspiel 
und Exkursionen unterhalten zu lassen. Erstmals fand die Veran-
staltung am Tuniberg statt.
Die Organisatoren um Heinz Trogus, Geschäftsführer der Naturgar-
ten Kaiserstuhl GmbH, sind sich einig: die regionale Präsentation ist 
auch in diesem Jahr wieder rundherum gelungen. „Besonders wich-
tig ist uns die gemeinsame Präsentation der Regionen Kaiserstuhl 
und Tuniberg als Einheit“, erklärte Trogus bei der Festeröffnung. 

Im Anschluss lud er gemäß dem Motto der Veranstaltung „Sehen, 
schmecken, erleben“ zum ausgiebigen Genießen der Region mit all 
ihren Facetten ein. Bei einem gemeinsamen Rundgang über den 
Regionalmarkt konnten sich nicht nur die zur Eröffnung geladenen 
Ehrengäste sondern auch zahlreiche Besucher  aus Kaiserstühler 
und Tuniberger sowie aus den benachbarten Regionen vom Ideen-
reichtum und der Vielfalt der Region überzeugen. Schon am Frei-
tag, 20.7. startete das Festwochenende mit dem Auftaktkonzert der 
Jugendmusikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg in der Zehnt-
scheuer. Eine bunte Mischung aus Klängen von Horn, Trompete, 
Schlagzeug, Gitarre und Klarinette sorgte für Begeisterung unter 
den Gästen. Nach der offiziellen Eröffnung durch Helmut Unseld, 
dem ersten Landesbeamten des Landkreises Breisgau Hoch-
schwarzwald, der mit Salutschüssen den Start in die Veranstaltung 
gab, bot der große Regionalmarkt den Gästen die Gelegenheit, die 
regionale Vielfalt bildhaft, kulinarisch und aktiv erleben und aus-
probieren. Bekannte heimische Erzeugnisse aus dem „Kaiserlich-
genießen“ - Markenprogramm wie zum Beispiel die Walnusstorte, 
das Kaiserstühler Landeis, Öle, Säfte, Edelbrände und natürlich 
der Wein fanden großen Zulauf. Aber auch neue Produkte wie zum 
Beispiel das „Kaiserstühler Rebhisli“ und Vesperbrettle sorgten für 
Aufsehen. Das Projekt „Naturgarten Kampagne“ bot interessierten 
großen und kleinen Gästen Spannendes zum Thema Naturerleb-
nis im Garten, Gemüsevielfalt sowie das Malen mit den Farben des 
Kaiserstuhls. Wer das Merdinger Umland erkunden wollte, hatte die 
Möglichkeit sich einer geführten Wanderung mit den Kaiserstühler 
Gästeführern anzuschließen oder auch die Tuniberg-Tour inklusive 
Weinprobe mit einem Traktor auszuprobieren. 

An beiden Tagen bot sich den Besuchern die Gelegenheit, in der 
Zehntscheuer ihre Favoriten des Fotowettbewerbs „Natur-Genuss 
im Naturgarten Kaiserstuhl“ mit dem Publikumspreis zu küren. Die-
sen gewann Belinda Stein mit ihrem stimmungsvollen Bild „Steinpfad 
durch die Reben“, den Online-Preis ergatterte David Konstanzer für 
sein Sonnenuntergangs-Bild, während die Fachjury sich einstimmig 
für die fröhlichen Kinder inmitten der Kaiserstuhl von Diana Schillin-
ger entschied. 

Im Bürgersaal von Merdingen konnten zudem die Siegerweine des 
Internationalen Grauburgunder-Symposiums 2012 verkostet wer-
den. Für die Liebhaber hochprozentiger veredelter Tropfen bot sich 
die Gelegenheit, in der Hausbrennerei und Rebveredelung Süßle 
beim Schaubrennen über die Schulter zu schauen. Die Kaiserstüh-
ler Band „Matako“ spielte sich am Samstagabend vor allem in die 
Herzen der jüngeren Besucher. Der Sonntag startete  mit einem gro-
ßen ökumenischen Festgottesdienst in der Barockkirche St. Remi-
gius. Verschiedenste Konzerte regionaler Musikvereine, Wein- und 
Trinklieder auf den Gassen und Darbietungen der Merdinger und 
Ihringer Trachtengruppen sowie der Endinger Stadtspiele sorgten 
für abwechslungsreiche Unterhaltung.  

Ein eigens eingerichteter Bus-Shuttle-Service zwischen Merdingen 
und Ihringen sorgte in bewährter Weise dafür, dass die Besucher 
alle Köstlichkeiten nach Herzenslust genießen konnten. „Es war 
mir ein großen Vergnügen, Merdingen und den Tuniberg an diesem 
Festwochenende als Schaufenster der Region zu präsentieren und 
ich blicke zuversichtlich auf eine weiterhin enge Zusammenarbeit 
von Kaiserstuhl und Tuniberg,“ stellt Bürgermeister Escher abschlie-
ßend fest. Übrigens: Der Veranstaltungsort für die nächsten Kaiser-
stuhl-Tuniberg-Tage steht schon fest:   Ihringen freut sich bereits, 
im Sommer 2014 zahlreiche Gäste zu diesem regionalen Ereignis 
begrüßen zu dürfen.

Ende des redaktionellen Teils



 Tel.:
Polizeinotruf 110
Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0
(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr
u. 13.30-16.30 Uhr)
Feuerwehr 112
Feuerwehrkommandant 0170 4065415
DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Tierkörperbeseitigung 0761 506706
Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773
Wasserversorgung 

Handy 0170 9103992
Büro 9450-0
Privat 6910

Badenova 
Straßenbeleuchtung 0761 2792255
Erdgas 0180 2767767
Strom 
EnBW Regional AG Regional-
zentrum Rheinhausen 0800 3629477

Ärztlicher Notfalldienst
samstags von 8.00 Uhr 
bis montags 8.00 Uhr
Tel.: 01805 19292-3 00

Tierarzt
Bereitschaftsdienst der Tierärzte 
zu erfragen unter: Tel.: 07667 9430810

Augenarzt
Auskunft bei der Uni-Augenklinik, 
Tel.: 0761 27040010

Zahnarzt
Zahnärztliche Notrufnummer
Tel.: 0180 3222555-41
Zahnmed. Patientenberatung
Kostenlose Hotline 0800 4747800

Samstag, 04.08.2012 
Reben-Apotheke Vogtsburg 
Hauptstr. 28 A 
79235 Vogtsburg im Kaiserstuhl 
(Oberrotweil),Tel.: 07662 - 18 18 
Sonntag, 05.08.2012 
Silberberg-Apotheke , Hauptstr. 8 
79353 Bahlingen am Kaiserstuhl 
Tel.: 07663 - 26 41 
Montag, 06.08.2012 
Kaiserstuhl-Apotheke Eichstetten 
Hauptstr. 67 
79356 Eichstetten am Kaiser-
stuhl, Tel.: 07663 - 12 05 
Dienstag, 07.08.2012 
Bären-Apotheke in der March 
Hauptstr. 39, 79232 March, 
Breisgau (Buchheim) 
Tel.: 07665 - 22 52 
Mittwoch, 08.08.2012 
Breisgau-Apotheke 
Vogesenstr. 2 

79206 Breisach am Rhein 
Tel.: 07667 - 75 37 
Donnerstag, 09.08.2012 
Salus-Apotheke 
Sonnenbrunnenstr. 13 
79112 Freiburg (Waltershofen) 
Tel.: 07665 - 5 02 04 00 
Freitag, 10.08.2012 
Apotheke am Rathaus Reute 
Hinter den Eichen 6 79276 Reu-
te, Breisgau 
Tel.: 07641 - 91 29 12 
Samstag, 11.08.2012 
Adler-Apotheke in der March 
Dorfstr. 1 
79232 March, Breisgau (Hugstet-
ten), Tel.: 07665 - 93 05 16 

Wechsel der Notdienstbereitschaft
täglich um 08.30 Uhr

Bürgermeisteramt 
Hauptstraße 25, 79288 Gottenheim
Sprechzeiten:
Mo. - Fr.   8.00 - 12.00 Uhr
dienstags 14.00 - 19.00 Uhr
Zentrale: 9811-0
Telefax 9811-40

gemeinde@gottenheim.de
www.gottenheim.de

Volker Kieber 9811-11
Bürgermeister
dienstlich zu Hause 9471213
v.kieber@gottenheim.de

Karin Bruder 9811-12
Sekretariat Bürgermeister
Gemeindeblatt
gemeinde@gottenheim.de

Ralph Klank 9811-10
Leiter des Hauptamtes
r.klank@gottenheim.de

Anne Rohwald 9811-13
Bürgerbüro, Soziales, Rente
bürgerschaftliches Engagement
Gewerbe
a.rohwald@gottenheim.de

Max Dersch 9811-14
Hauptamt, Standesamt
m.dersch@gottenheim.de

Thomas Barthel 9811-17
Leiter des Rechnungsamtes
t.barthel@gottenheim.de

Rainer Dangel 9811-15
Gemeindekasse
r.dangel@gottenheim.de

Christiane Weber 9811-16
Rechnungsamt, Steuern
ch.weber@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9
Bauamt
a.schupp@gottenheim.de

Bauhof
Bauhofleiter Michael Bohnert
Tel.: 972364, mobil: 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle
In Bötzingen, Schlossmattenstraße 23
beim Recyclinghof
mittwochs, 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags, 9.00 bis 14.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises
Tel.: 01802 254648
Beate Wiehler, Tel.: 0761 2187-8861
www.breisgau-hochschwarzwald.de

Bezirksschornsteinfegermeister
Uwe Klingenberg
Tel.: 07665 930297, mobil: 0172 7646734
u.klingenberg@arcor.de

Uwe Metzger
Tel.: 07641 915066, mobil: 0160 91055143
info@eb-mezger.de

Notariat/Grundbuchamt Freiburg
Tel.: 0761 2115-0

ALB-Abfallentsorgung des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald
Tel.: 0761 2187-8818

Beschwerde bei Nichtabholung
“Gelbe Säcke” (kostenfrei):
Firma Sita, Tel.: 0800 1889966
“Restmüll- und Biotonnen”:
Firma Sita, Tel.: 07651 4628
“Papiertonne”:
Firma Remondis, Tel.: 0761 5150995

Staatliches Forstamt Staufen -
Forstrevier March
Revierförster Martin Ehrler
Tel.: 9472493, mobil: 0162 2550715

Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“
Tanja Herrmann
Tel.: 5290176 und 0176 24976777
schatzinsel@gottenheim.de

Orte für Kinder
Tageselternverein Gundelfingen und
Freiburger Umland e.V.
(auch Gottenheim) Tel.: 0761 5899908
kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de

Kindergarten
Etelka Scheuble, Tel.: 7278
kindergarten.gottenheim@se-go.de

Grundschule
Rektorin Judith Rempe
Tel.: 9471028, Fax: 9811-31
GHS-Gottenheim@t-online.de
Verlässliche Grundschule /
Kernzeitenbetreuung, Karen Hunn,
Tel.: 5290067, mobil: 0176 62339058
Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10

Schulhausmeister
Giuseppe Maiolo, mobil: 0176 24787568

Musikschule im Breisgau e.V.
Jugend- und Erwachsenenbildung,
Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfingen
Schulleiter Matthias Hinderberger
Tel.: 0761 589891, Fax: 0761 589893
msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen
Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 4077
www.sozialstation-boetzingen.de
Kirchlicher Pflegedienst
Häusliche Alten- und Krankenpflege,
Hauswirtschaftliche Versorgung

Sprechstunde für Angehörige von
Menschen mit Demenz
Regina Schultis, Tel.: 07663 9131941
dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Beratungsstelle für ältere Menschen
und deren Angehörige
Hadwig Storch
Hauptstr. 25, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 9148835
beratung-senioren@gmx.de

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim
Stundenweise Hilfe in allen Bereichen
des häuslichen Alltags. Im Alter, bei
Krankheit und Behinderung.
Einsatzleitung: Annerose Henninger
Sonnhalde 4, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 949484
nbh.boetzingen@web.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111
Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle für
Alkohol- und Drogenprobleme
Tel.: 0761 74112

Familienpflege des Caritasverbandes 
für den Landkreis Breisgau- 
Hochschwarzwald
Krankheit, Kur, Geburt.
Ihre Familie braucht Hilfe?
Tel.: 0761 8965-451

Integrationsfachdienst
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber
Tel.: 0761 36894-500

Hospizgruppe Eichstetten
Begleitung von Schwerkranken,
Sterbenden und deren Angehörigen
Tel.: 07663 3757, 0160 96837846


